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rekommunalisiert. Die betreffenden acht Beschäftigten wurden mit ihren Aufgaben durch die 
Stadt übernommen. 
Die Stadt ist nicht zuständig für die Entsorgung von Abfällen, die einer Rücknahme- oder 
Rückgabepflicht auf Grund einer Rechtsverordnung unterliegen (z. B. Verpackungen). Für 
die Sammlung von Verkaufsverpackungen, die der Verpackungsverordnung unterliegen, 
wurden mit neun Dualen Systemen Abstimmungsvereinbarungen zum Sammelsystem, zur 
Abfallberatung und zur Bereitstellung von Standplätzen abgeschlossen.  
 
Rücknahmepflichten der Hersteller/-innen und Händler bestehen für Batterien und Elektroalt-
geräte. Hier sichert die Stadt die getrennte Erfassung und bei Elektroaltgeräten außerdem 
die Betreibung der Übergabestelle. Die Entsorgung der erfassten Abfälle erfolgt in Regie und 
zu Lasten der Hersteller/-innen. Ausnahmen hierbei sind Elektroaltgeräte der Gruppen eins, 
drei und fünf, für die die Stadt die Möglichkeit der Eigenverwertung nutzt. 
 
Ein Überblick über die Beteiligten der Abfallwirtschaft ist in Abbildung 2 dargestellt, die Ver-
tragspartner sind in Anlage 3 aufgeführt. 
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Abbildung 2: Abfallwirtschaft in Dresden – Überblick  
 
Die Landeshauptstadt Dresden war bis 31. Dezember 2005 Mitglied im Zweckverband Ab-
fallwirtschaft Oberes Elbtal (ZAOE). Auch nach dem Austritt bleibt der ZAOE auf Grund der 
2010 verlängerten Zweckvereinbarung für die Beseitigung der Abfälle aus anderen Her-
kunftsbereichen aus der Landeshauptstadt Dresden zuständig, für die die Stadt keine eige-
nen Entsorgungsmöglichkeiten besitzt. 
 


